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Emmerich: Mit dem Rad auf
Schmugglerpfaden unterwegs
Nachbarstädte laden am 14. September zur
Schmuggeltocht ein. Seite 7
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Der VHV Kessel weiht
neue Fitnessgeräte ein
Bei einem Familienfest wurde
zudem zusammen gefeiert. Seite 10

Team Capybaras läuft
für das Südamerikahaus
Der Klever Tiergarten macht auch mit beim
Homerun-Spendenlauf. Seite 4

Im Cinque-Spiegelzelt auf der Wiese hinter dem Klever Tiergar-
ten geht es bereits seit einigen Tagen rund. Am Samstag präsentierte
sich hier unter anderem die junge Klever Kulturszene. Doch es stehen
noch viele weitere Veranstaltungen an, etwa der Kabarettabend mit
Wilfried Schmickler, der Abend der Chöre, die Klangfabrik-Allstars
oder das Gastspiel von Stunk unplugged. Das komplette Programm
findet man unter www.cinque-spiegelzelt.de. NN-Fotos: Rüdiger Dehnen

REES. Dass ein Bürgermeister
eine Pressekonferenz „crasht“,
passiert nicht alle Tage – auch
nicht einem Langstrecken-Euro-
pameister und mehrfachen
Deutschen Meister wie Jan Fit-
schen. Der 48-Jährige steht am
Dienstagvormittag vor dem Rat-
haus und will gerade etwas zur
Strecke des Reeser Rheinlaufs sa-
gen, als Sebastian Hense auf dem
Weg zu einem Termin vorbei-
kommt. Der Bürgermeister nutzt
die Gelegenheit prompt, um gut
gelaunt einerseits für die
„schönste Stadt am Unteren Nie-
derrhein“ zu werben, anderer-
seits um dem TV Rees als Aus-
richter ein Lob auszusprechen:
„Es ist toll, dass der Rheinlauf
zum zweiten Mal stattfindet. Es
wäre schön, wenn es künftig je-
des Jahr klappt.“ Schnell betont
man seitens des Orga-Teams:
„Genau das ist das Ziel.“

Zunächst aber gilt es, die zwei-
te Auflage des Reeser Rheinlaufs
am Sonntag, 5. Oktober, über die
Bühne zu bringen. „Bei den An-
meldezahlen liegen wir etwa auf
dem Niveau des Vorjahres“, freut
sich TVR-Geschäftsführer Tim

Terhorst, der ebenfalls zum Or-
ga-Team gehört. Erfahrungsge-
mäß „melden sich viele Läufer
eher kurzfristig an; sie warten ab,
wie das Wetter wird.“ Wenn man
erneut die etwa 800 Teilnehmer
der Premiere erreichen könne,
vielleicht mit einer kleinen Stei-
gerung, könne man sehr zufrie-
den sein. „Dann hätten wir uns
etabliert und könnten uns lang-
sam auf den Weg in Richtung
vierstellig machen“, ergänzt Ter-
horst mit einem Schmunzeln.

Die Kooperation, die der TVR
am Dienstagvormittag bekannt
gibt, soll der noch jungen Veran-
staltung einen weiteren Push ge-
ben. Die AOK Rheinland/Ham-
burg steigt als Gesundheitspart-
ner und weiterer Hauptsponsor
beim Rheinlauf ein. „Wir freuen
uns sehr, dass wir einen Partner
gewonnen haben, der in
Deutschland für den Laufsport
steht“, betont Terhorst. Tim
Krenn, Leiter Marketing und
Prävention bei der Regionaldi-
rektion Kleve – Wesel der AOK,
betont die „Aufgabe, in Präventi-
on zu investieren“ und im Zuge
dessen Events wie den Rheinlauf

zu unterstützen. Dazu wird unter
anderem das BGF-Gesundheits-
mobil in Rees stationiert.

Auch der Besuch von Jan Fit-
schen ist Teil der Kooperation.
Der Europameister von 2006
über die 10.000 Meter, Mara-
thonläufer und 28-facher Deut-
scher Meister hat es sich nach
seiner aktiven Karriere auf die
Fahne geschrieben, Menschen
für den Laufsport zu begeistern.
Veranstaltungen wie der Reeser
Rheinlauf „ermöglichen hier den
Einstieg. So kann man gemein-
schaftlich ein Ziel verfolgen.“
Habe man sich erst einmal ange-
meldet, werde die Motivation
noch einmal steigen, „weil man
dann ein Ziel fürs Training hat“.

Fitschen selbst plant, einen
Teil der Moderation am 5. Okto-
ber zu übernehmen und auch die
eine oder andere Siegerehrung
vorzunehmen. Zudem hoffe er,
beim 10.000-Meter-Lauf an den
Start gehen zu können. „Das
würde gut in die Vorbereitung
auf meinen nächsten Marathon
passen“, sagt Fitschen. Am ersten
Sonntag im November steigt tra-
ditionell der New York City Ma-
rathon. Fitschen wird eine Reise-
gruppe als Betreuer begleiten
und auch selbst am Lauf teilneh-
men.

„Die Strecke ist klasse“

Vor dem Event in der 8,5-Mil-
lionen-Metropole steht aber der
Rheinlauf in Rees an. „Die Stre-
cke hier ist klasse“, hat Fitschen
bei einer ersten Besichtigung
festgestellt. „Es ist nicht unbe-
dingt die schnellste Strecke, aber
der Verlauf direkt am Rhein ist
einfach genial.“ Zudem ermög-
licht es der 2,5-Kilometer-Rund-
kurs, „dass man immer wieder
an der Start-Ziel-Linie vorbei-
kommt und angefeuert wird“.

Start und Ziel des Rheinlaufs
liegen am Marktplatz, und ein
Großteil des Rundkurses verläuft
direkt am Rhein, was der Veran-
staltung ihren besonderen Cha-
rakter verleiht. Alle weiteren In-
formationen zur Anmeldung,
den Laufstrecken und der Reeser
Veranstaltung gibt es unter
www.reeser-rheinlauf.de.

Michael Bühs

Vor New York kommt Rees
Langstreckenläufer Jan Fitschen wirkt beim Rheinlauf am 5. Oktober mit

Erster Besuch an der Strecke des Reeser Rheinlaufs für Jan Fitschen
(2. v. l.), gemeinsam mit Jürgen Terlinden, Tim Krenn und Michael Isselburg
(v. l.). NN-Foto: MB

KLEVE. Die Karl Kisters Real-
schule veranstaltet am 30. Sep-
tember die vierte Auflage von
„Schule trifft Ausbildung“. Be-
triebe aus dem Kreis Kleve und
darüber hinaus sind eingeladen,
sich anzumelden und teilzuneh-
men. Ein Stand ist sowohl drau-
ßen als auch im Schulgebäude
möglich. Anmeldeschluss ist der
1. September. Die Anmeldung
erfolgt über das Anmeldeformu-
lar auf der Website. Die Ausbil-
dungsmesse der Karl Kisters Re-
alschule ist laut den StuBos (Stu-
dien- und Berufskoordinatoren)
ein Erfolgsgarant für Betriebe
und künftige Auszubildende.
Mittlerweile wurde die Kellener
Realschule mit dem Berufs-
wahl-Siegel ausgezeichnet. „Die
schulinternen Messen boten den
220 Schülerinnen und Schülern
aus dem Jahrgang 9 und 10 und
ihren Eltern immer ein abwechs-
lungsreiches und interessantes
Angebot mit vielen praktischen
Möglichkeiten“, sagt Lehrerin
Rebecca Rosenthal-Allofs vom
Team der Berufsorientierung.
Über 80 Ausbildungsberufe wer-
den am Messeabend vorgestellt.
Die Ausbildungsmesse nimmt
dabei die Ausbildungsberufe in
den Blick und versteht sich als
Informationsveranstaltung, bei
der jedoch auch gerne Praktika
und Ausbildungsplätze bespro-
chen und verabredet werden
können. Marc Dorißen, ebenfalls
Koordinator für die berufliche
Orientierung an der KKRS, zeigt
sich mit den bisherigen Ergeb-
nissen sehr zufrieden: „Wir ha-
ben stets ein sehr positives Feed-
back von den Betrieben erhalten.
Die Möglichkeit, mit den Betrie-
ben ins Gespräch zu kommen,
halten wir für sehr wichtig. Es ist
für die Schülerinnen und Schüler
eine eher heimische Ausbil-
dungsmesse, was den Charakter
dieser Veranstaltung ausmacht.
Durch den Abend ergeben sich
interessante Kontakte und auch
Schülerinnen und Schüler aus
unserem Jahrgang 10 gehen bei
mehreren Betrieben in die Aus-
bildung, die sich bei der Ausbil-
dungsmesse präsentieren“.

Alle Infos zum Konzept und
Ablauf finden Betriebe auf der
Website www.kkrs-kleve.de un-
ter dem Link „Schule trifft Aus-
bildung“.

„Schule trifft
Ausbildung“

Die Kreispolizeibehörde Kleve
möchte verhindern, dass es auf-
grund überhöhter oder nicht an-
gepasster Geschwindigkeit zu
Verkehrsunfällen kommt. Bei
den Unfällen werden regelmäßig
Personen schwer oder tödlich
verletzt. Der Polizei ist die Ein-
haltung der Geschwindigkeit ein
wichtiges Anliegen. Bei den
durchgeführten Kontrollen in
der vergangenen Woche wurden
68 Geschwindigkeitsverstöße do-
kumentiert. Gegen die Straßen-
verkehrsordnung verstießen 45
Verkehrsteilnehmer, weil sie Vor-
fahrt- oder Abbiegevergehen be-
gingen, während 40 weitere Ver-
stöße bei Rad- und Pedelecfah-
renden festgestellt wurden. Au-
ßerdem gab es weitere 28 Verstö-
ße, bei denen Verkehrsteilneh-
mer während der Fahrt mit Pkw
oder Fahrrad elektronische Ge-
räte nutzten. Im gesamten Kreis-
gebiet werden weiterhin Kontrol-
len durchgeführt.

Wochenbilanz der
Verkehrskontrollen
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Die nächste Literarische Matinée
findet am Sonntag, 31. August,
um 11.30 Uhr im XOX-Theater
statt. Beate Reinemuth und Bri-
gitte van Gemmeren lesen Aus-
züge aus Werken von E.T.A.
Hoffmann, Ian McEwan und Ka-
zuo Ishiguro zum Thema
Mensch und KI-Wesen. Die Ver-
anstaltung dauert eine Stunde,
der Eintritt ist frei. Am 1. und 4.
September steht jeweils um 20
Uhr wieder die Erfolgskomödie
„Kalter weißer Mann“ auf dem
Programm. Karten dazu gibt es
in der Buchhandlung Hintzen
sowie an der Abendkasse. Kar-
tenreservierung per Mail an
info-xox-theater@ web.de.

Literarische Matinee und
mehr im XOX-Theater

KULTUR  
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